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Darüber hinaus können Schülerinnen und Schüler vielfältige Möglichkeiten im Rahmen 

des außerunterrichtlichen Sports in der Schule nutzen. 

 

Fachliche Bezüge zu den Rahmenbedingungen des schulischen Umfelds 

Sportstätten der Schule: 

­ Schuleigene Dreifachsporthalle mit Internetverbindung, Projektionsmöglichkeiten 

und Tribüne 

­ Schuleigener Sportplatz mit 2 Laufbahnen, 1 Sprunggrube sowie 1 Hochsprung-

anlage, 4 Kugelstoßanlagen, 1 Calisthenics-Anlage und 1 Soccer-Court. 

Bilder hinzufügen und einbetten 

 

Sportstätten im Umfeld der Schule: 

­ Nutzung des städtischen Hallenbades (montags, mittwochs, donnerstags und frei-

tags 5. bis 6. Std.) 

­ Waldgelände im unmittelbaren Umfeld der Schule 

­ Sportwelt Schäfer 

­ Tennisplätze des TC Rot-Gold Bad Münstereifel 

­ Kooperation mit den DJK ErftBaskets 

 

Unterrichtsangebot 

Der Sportunterricht wird in allen Klassenstufen auf der Grundlage der verbindlichen 

Stundentafel erteilt: 

Jahrgangstufe 5 6 7 8 9 10 

Unterrichtsstunden 3 4 3 3 3 2 

 

Das Fahrtenprogramm der Schule sieht in der Jahrgangsstufe 8 eine Erlebnispädago-

gische Fahrt vor, die in Kooperation mit der Fachschaft Sport durchgeführt wird. Inhalte 

sind beispielsweise geführte Mountainbike-Touren, Hochseilklettergarten oder Floß-

bau. Ansprechpartner ist Herr Schöller als Mittelstufenkoordinator. 
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5. Klasse Spiel- und Sport-
fest 

Kleine Sportwett-
kämpfe und Spiele 

September 
6. Klasse 

7. Klasse 

Sportfest 

Roundnet, Tisch-
tennis, Volleyball 

Januar/Februar 

8. Klasse 
Badminton, Base-

ball, Basketball 

9. Klasse Stufenwettkampf Volleyball Juni/Juli 

10. Klasse Stufenwettkampf Flag Football Juni/Juli 

Alle 

(3 Jahres Rotation) 

Spendenlauf 

(für 5er, 8er, 11er) 
Laufen Juni/Juli 

 

Handlungsprogramm zur Förderung des Schwimmens 

Schwimmen können ist wichtiger Bestandteil unserer Kultur, Schwimmen lernen und 

Schwimmen können bedeutet nicht nur die Fähigkeit, sich und andere vor dem Ertrin-

ken zu bewahren, sondern ermöglicht insbesondere auch den Zugang zu vielen Bewe-

gungs- und Lebensbereichen (Urlaub am Meer oder am Badesee, Wassersport, Be-

such im Schwimmbad).  

Die Fachkonferenz Sport verpflichtet sich deshalb zu einem umfangreichen Maßnah-

menpaket: 

- Die Fachkonferenz vereinbart, dass möglichst alle Schülerinnen und Schüler am 

Ende der Jahrgangsstufe 6 das Schwimmabzeichen in Bronze oder Silber erwer-

ben. In der Klasse 9 wird der Schwerpunkt auf Rettungsfähigkeit gelegt und im Zuge 

dessen auf das Schwimmabzeichen in Gold vorbereitet. Die Schwimmabzeichen 

sind im jeweiligen Schülerstammblatt zu dokumentieren.  

- Die Fachkonferenz verpflichtet sich zur regelmäßigen Teilnahme an Fort- und/oder 

Qualifizierungsmaßnahmen für Lehrkräfte im Schwimmen (u.a. Auffrischung der 

Rettungsfähigkeit gemäß Erlass zur Sicherheitsförderung).  
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2 Entscheidungen zum Unterricht 
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2.1 Übersicht über die Unterrichtsvorhaben 

In der nachfolgenden Übersicht wird die für alle Lehrerinnen und Lehrer gemäß Fach-

konferenzbeschluss verbindliche Verteilung der Unterrichtsvorhaben dargestellt.  

Die Übersicht dient dazu, für die einzelnen Jahrgangsstufen allen am Bildungsprozess 

Beteiligten einen schnellen Überblick über Themen bzw. Fragestellungen der Unter-

richtsvorhaben unter Angabe besonderer Schwerpunkte in den Inhalten und in der 

Kompetenzentwicklung zu verschaffen. Dadurch soll verdeutlicht werden, welches Wis-

sen und welche Fähigkeiten in den jeweiligen Unterrichtsvorhaben besonders gut zu 

erlernen sind und welche Aspekte deshalb im Unterricht hervorgehoben thematisiert 

werden sollten. Unter den Hinweisen des Übersichtsrasters werden u.a. Möglichkeiten 

im Hinblick auf inhaltliche Fokussierungen und interne Verknüpfungen ausgewiesen.  

Der ausgewiesene Zeitbedarf versteht sich als grobe Orientierungsgröße, die nach 

Bedarf über- oder unterschritten werden kann. Der Schulinterne Lehrplan ist so 

gestaltet, dass er zusätzlichen Spielraum für Vertiefungen, besondere Interessen von 

Schülerinnen und Schülern, aktuelle Themen bzw. die Erfordernisse anderer 

besonderer Ereignisse (z.B. Praktika, Klassenfahrten o.Ä.) belässt.  

Bei der Verteilung der Unterrichtsstunden empfiehlt die Fachkonferenz Sport in der 

Jahrgangsstufe 6 den Sportunterricht 4-stündig zu erteilen. Somit ist gewährleistet, 

dass neben der verbindlichen Doppelstunde im Schwimmbad (6.1) immer auch eine 

Doppelstunde Sport in der Halle erteilt wird. Insgesamt stehen 18 Stunden für die 

gesamte Sekundarstufe I zur Verfügung.  
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Jgst.  BF 1 BF 2 BF 3 BF 4 BF 5 BF 6 BF 7 BF 8 BF 9 Ob/ Ges  
+ Frei 

8.1  

Pitch-Hit-Run - 
Vom Brennball 
zum Baseball 

(12 Std.) 

  

Springen, 
Schwingen und 
Balancieren - 

Erweitertes Ni-
veau an Turn-

geräten 
(15 Std.) 

 

Gruppentaktik 
im Basketball - 

2x2 und 3x3 
(12 Std.) 

 

Einer wird ge-
winnen - fair 

und regelkon-
form im Stand 

kämpfen 
(12 Std.) 

90/ 120 
+ 30 

8.2   

Leichtathleti-
sche Disziplinen 
auf erweitertem 

Niveau 
(12 Std.) 

   
Badmintion statt 

Federball 
(15 Std.) 

Streetsurfing - 
Techniken beim 

Waveboard 
(12 Std.) 

 

9.1 

Fit und leis-
tungsstark im 

Wasser 
(6 Std.) 

  

Kraul II & Brust 
(12 Std.) 

 

Hip-Hop & Co. - 
Alle können tan-

zen 
(12 Std.) 

    

101/ 120 
+ 19 

Start & Wende 
(4 Std.) 

Retten im Was-
ser (16 Std.) 

9.2 

Richtig Aufwär-
men bei Ca-

listhenics - Fit-
ness mit dem 

eigenen Körper 
(15 Std.) 

 

Leichtathleti-
scher Wettbe-
werb (DSA II) 

(12 Std.) 

   

Vom Mini- zum 
Midivolleyball 

mit erweiterten 
Techniken 
(12 Std.)   

Vom 3x3 zum 
4x4 im Basket-

ball 
(12 Std.) 

10.1  
Ein Stück USA - 

Flag Football 
(12 Std.) 

   
Bewegungsthe-

ater 
(12 Std.) 

Mit neuen 
Schlägen zum 

Badmintion-Ein-
zel 

(10 Std.) 

  

70/80 
+10 

10.2 

Das gleichmä-
ßige Laufen 

trainieren - Aus-
dauernd laufen 

(6 Std.) 

 

Leichtathletik 
mal ganz an-
ders - Alterna-

tive Möglichkei-
ten 

(10 Std.) 

 

Springen, 
Schwingen und 

Balancieren 
geht auch an-
ders - Parkour 

(10 Std.) 

   

Halte- und Be-
freiungsgriffe 

am Boden �± Bo-
denzwei-

kampfsituatio-
nen 

(10 Std.) 

ges 54 56 86 60 61 57 148 24 30  

 

3 1 4 2 

6 7 5 

1 

5 2 3 

4 

1 3 2 

6 5 4 7 
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Fachliche Bezüge zu den Rahmenbedingungen des schulischen Umfelds 

Sportstätten der Schule: 

­ Schuleigene Dreifachsporthalle mit Internetverbindung, Projektionsmöglichkeiten und Tri-

büne 

­ Schuleigener Sportplatz mit 2 Laufbahnen, 1 Sprunggrube sowie 1 Hochsprunganlage, 4 

Kugelstoßanlagen, 1 Calisthenics-Anlage und 1 Soccer-Court. 

 

Sportstätten im Umfeld der Schule: 

­ Nutzung des städtischen Hallenbades (montags, mittwochs, donnerstags und freitags 5. 

bis 6. Std.) 

­ Waldgelände im unmittelbaren Umfeld der Schule 

­ Sportwelt Schäfer 

­ Tennisplätze des TC Rot-Gold Bad Münstereifel 

­ Kooperation mit den DJK ErftBaskets 

 

Unterrichtsangebot 

Der Sportunterricht wird derzeit gekürzt in der Oberstufe angeboten: 

Jahrgangstufe EF Q1 GK Q2 GK 

Unterrichtsstunden 2 2 2 

 

­ Einführungsphase der GOSt: 2-stündig 

­ Qualifikationsphase der GOSt - Grundkurs: 2-stündig 
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Konkretisierung mit Bezug zu den Kompetenzerwartungen 
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2.2 Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit 

In Abstimmung mit der Lehrerkonferenz und unter Berücksichtigung des Schulprogramms hat 

die Fachkonferenz Sport die folgenden fachmethodischen und fachdidaktischen Grundsätze 

beschlossen. 

Sie bilden die verbindliche Grundlage für die Gestaltung des Sportunterrichts in der gymnasi-

alen Oberstufe. Dabei gelten die allgemeinen Qualitätsmerkmale guten Unterrichts ebenso wie 

fachspezifische Prinzipien des erziehenden und kompetenzorientierten Sportunterrichts. 

 

Überfachliche Grundsätze 

1. Geeignete Problemstellungen leiten die Zielsetzung des Unterrichts an und strukturie-

ren die Lernprozesse. 

2. Inhalt und Anforderungsniveau entsprechen dem Leistungsvermögen der Schülerin-

nen und Schüler. 

3. Die Unterrichtsgestaltung ist auf Ziele, Inhalte und Kompetenzerwartungen abge-

stimmt. 

4. Medien und Arbeitsmittel werden lernwirksam und schülernah eingesetzt. 

5. Der Unterricht ermöglicht einen erkennbaren Lernzuwachs. 

6. Die Schülerinnen und Schüler werden zu aktiver Teilnahme angeregt. 

7. Der Unterricht fördert Kooperation und bietet Raum für eigenständige Lösungswege. 

8. Individuelle Lernvoraussetzungen und Lernwege werden berücksichtigt. 

9. Selbstständiges Arbeiten wird gezielt gefördert und unterstützt. 

10. Partner- und Gruppenarbeit werden strukturiert und funktional eingesetzt. 

11. Plenumsphasen dienen der Sicherung, Reflexion und Verständigung über Lernpro-

zesse. 

12. Lernumgebung und Ordnungsrahmen sind vorbereitet und werden eingehalten. 

13. Lehr- und Lernzeit wird intensiv für Unterrichtszwecke genutzt. 

14. Ein positives pädagogisches Klima bildet die Grundlage erfolgreichen Lernens. 

 

  










